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intragung der Bibliothek
der Schleswig-Holsteinischen Bibelgesellschaft, Schleswig,

für das „‚„Handbuch der Historischen Buchbestände
in der Bundesrepublik Deutschland und 1in West-Berlin“.

Adminıstratıive Informatıon
Name: Bibliothek der Schleswig-Holsteinischen Bibelgesellschaft, Nor-
derdomstraße 6, 2380 Schleswig.
Jräger: Schleswig-Holsteinische Bibelgesellschaft
Benutzungsmöglichkeiten: Für wissenschaftliche 7wecke ach nmel-
dung und Rücksprache mi1t Herrn KOAR Werner Detlefsen (Tel

46 22 66 48) der Herrn Dr. (Otto Meinardus (Tel 41 06/7 34 91) Eın
Karten-Katalog ist 1M Kirchenkreisbüro, Norderdomstraise 6, 738) Schles-
WIg einzusehen.
Bestandsgeschichte

1 IDie Schleswig-Holsteinische Bibelgesellschaft wurde März 1815
gründet (1 Jahresbericht derselben VO Damıt wurde eın rund-
stein für die Bibliothek gelegt.

1 „Eıin nlıegen Wal die ammlung einer Bibliothek einerseılts VO Bıbeln,
andererseits VO Berichten anderer Bibelgesellschaften un sonstiger e1InN-
schlägiger Literatur. F den wertvollsten Bibelausgaben gehört die platt-
deutsche Bugenhagenbibel, 1533 (Lübec muiıt kErgänzungen der Ausgabe
VO 1534 eın xemplar der etzten Luther-Ausgabe (1545) eine Züricher

VO  - 1545, desgleichen mehrere Polyglotten”. (Meyer, W., Ge-
SCHICHTLE der Schleswig-Holsteinischen Landesbibelgesellschaft
5-1 Stuttgart, (19553) Beachtenswerterweise wurde die Inkunabel
Vulgata (1489) nıicht VO Herrn Hptp eyer erwähnt.

i C Dıie erkun der Inkunabel Vulgata und der deutschsprachigen Bibeln
VO 16 bis 18 Jahrhundert jeg 1Im Dunkeln kınıge der alten Bibeln bil-
deten möglicherweise den ursprünglichen Buchbestand des „Petn-
Doms Cchleswig oder kamen aus schleswig-holsteinischen Kirchenge-
meinden.

132 Aufgrund der guten Beziehungen, esonders mıt der British und Foreign
Soclety, London; der Dänischen Bibelgesellschaft, openhagen; der

Russischen Bibelgesellschaft, Gt Petersburg, rhielt die schleswig-holste1-
nische Bibelgesellschaft beträchtliche ammlungen VO  3 fremdsprachigen
Erstausgaben, Armenisch, Chinesisch (Hoch-Weli), Dänisch, Eng-
isch, Eskimo, Finnisch, Französisch, Gälisch, Neu-Griechisch, Grönlän-
1SC Grusinisch (Mkhedruli und utzurI1), Hebräisch, Hundustanisch
(Dakhinisch), Isländisch, Italienisch, Karelisch, Kiswahilisch, Kreolisch,
Lappländisch, Magyariısch, alaisch, Mongolisch Burılat), Niederlän-
ISCH, Nogalisch, Norwegisch, Russisch, Schwedisch, Slawonisch, Spa-
nisch, 5Syrisch, Ischechisch, Walisisch
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Bestandsbeschreibung
A Die Bibliothek umfa{(t einen Kernbestand VO 37() Tıteln, und ist 1n 12

Gruppen katalogisiert: Vollbibeln, I1 4, I1 , Biblische Fın-
zelschriften, Predigten, VI Kommentare, VIL Erbauungsliteratur, I1T
Katechismen, Apologetik, Liturgik, XI Gesangbücher, X} Varla.
Die chronologische Verteilung des Bestandes VO  } deutschsprachigen Bi-
beln itel, Jh itel, itel, Jh 35 ıtel,
20 3() 1te

22 esondere 1te
1ederdeutsche Luther (Bugenhagen), Lübeck, 1533 mıiıt handge-
schriebenem Bekenntnis des Herzogs Johann Friedrich
Luther ibel,u 1545 Das Titelblatt handschriftlich ersetzt und ©1 -
äutert VO Johann eichı0r Goeze (17/17—1786), Hptp Katharinen,
Hamburg. DIiese wurde VO  3 (G0eze übernommen, der S1e eıne
„seltene un höchstschätzbare Ausgabe‘

C) Züricher ibel, Froschauer, 1545
Luther ibel, 14 1555 mıiıt zusätzlichen Kupfern des eruhmten flä-
mischen ecNners Hieronymus Wier1x (1553 — T619):
Hamburger Polyglotte, Graece, Latıne, Germanıice, 1596

Die chronologische erteilung des Bestandes VO  3 fremdsprachigen Bi-
beln Jh 1 Ih Z 10, 18 Jh 18, 99, Jh

231 Besondere 1te
Inkunabel Vulgata, opeyer, Peter TaC 1489, Gesamtkat. legen-
rucke, I 11/-—118, Nr 4264
Chinesisches I; 1813 Orrison Übers
Eskimo (Labrador)-Evangelien, 1813
Franz. Apokryphen, 1567
Grönländische er 1766 (Egede Übers.)
Grusinisches (Khutzuri) S 18516 Erste Veröffentl Moskauer Bi-
belgesellschaft.
Hebräische Thora, Leılra, 1609
Dhakinisches 5 1745, CNultze Übers

1) Isländische ‚Molar Bibel‘ 1643 (Skulsson).
Italienische Erberg 1  e/ 1772
Magyarische Baseler el, 1751
Russische-Slawonische Polyglotte, 18722
Spanisches De Valera i 1625
Ischechische Bibel-Manuale, 1658, et al

Die gedruckten Jahresberichte der Schleswig-Holsteinischen Bibelgesell-
schaft von Band 1—4 (1817—1890) un der Bibelgesellschaft für das Her-
zogtum chleswig VO Band 1— (1857.- 18635) sSind mehNnriac vorhanden.
Von den Jahresberichten der British anı Foreign ocıe zwischen
1813 un 18972 sSind 2() Berichte vorhanden. Unter den übrigen Berichten
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ist der Bericht der Russischen ibelges., Petersburg, 1819, erwäh-
nenswer‘

J2 Die ammlungen der Jahresberichte der verschiedenen Bibelgesellschaf-
ten gehören Zu Archiv der Schleswig-Holsteinischen Bibelgesellschaft.

2.5 Die ammlung der redigten, Kommentare, Erbauungsliteratur, Katechis-
mMen, Apologetik, Liturgik, Gesangbücher und Varıa VO bis 19 Jahr-
hundert stammt aus gemeindlichen und prıvaten Besitzverhältnissen.

A | Die chronologische Verteilung dieses sehr unterschiedlichen Bestandes
ist w1e Olg
Predigten: 15 8I 19 / 20 Jh
Kommentare 1 18 Z 19 1 20 Jh
Erbauungslıit.: Jh Z 18 42;
Katechismen: 2 19 Jh

Z 18Apologetik:
Liturgik:
Gesangb.: 1I 18 4, Ih
Variıa: Z 18

2 Die redigten, Postillen und Erbauungsschriften spiegeln sowochl den
Geist der Aufklärung als auch den des evangelisch-lutherischen Pietis-
I111US wider. Besondere 1ıte ynopsı1s ecriticorum eic Scripturae Matt
Polo Londinens!], 1678, Leibnuitz, eodicee, 1763 (eine der ersten

Ausgaben), DIie evangelischen apologetischen Schritften sind die
Lehren der römisch-katholischen Kirche gerichtet. Armenisches Gesang-
buch, Amsterdam, 1685 Erasmus VO Rotterdam, Epıtome aglorum,
1649

DIer Karten-Katalogz
3 1 Der Katalog ist 1n J]er Hauptgrupplerungen und 12 Untergrupplerungen

aufgeteilt. 7Zusätzlich den bibliographischen Angaben Sind auf den
Karten 105X15 cm) wI1issenswerte un: erläuternde Informationen ber
die Geschichte un: Besonderheiten der 1te gegeben. I die deutsch-spra-
chigen Bibeln (Vollbibeln, ] un Einzelschriften) sind auf blau-

die fremdsprachigen Bibeln und B auf gelben, die ahresbe-
richte auf weißen, und die übrigen 1te auf grunen Karten handschriftlich
verzeichnet.

5 5 Iie Inventarisierung un: Katalogisierung der Bibliothek der Schleswig-
Holsteinischen Bibelgesellschaft wurde 1mM Sommer 1986 VO Dr Otto
Meinardus, Theologischer Mitarbeiter der Nordelbischen Bibelgesell-
schaften, Schleswig, ausgeführt.

tto Meıinardus


